Projektabschluss auf der StoneHill Ranch

Für die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3b von der Hauptschule in Unterweißenbach hatte Klassenlehrerin Heidi Rockenschaub eine ganz besondere Idee. Die letzten Wochen haben sich die Jugendlichen in Projektarbeit mit der „Mühlviertler Alm“ und deren beruflichen Möglichkeiten beschäftigt. 

Die Mühlviertler Alm ist als Reiterparadies bekannt und es sind inzwischen circa 70 Arbeitsplätze erschaffen worden. Vom Hufschmied, Sattler, Tierarzt, Arbeitskräfte als Betriebsführer und Vorreiter, sowie in den Bereichen Reinigung und Gastronomie sind viele Möglichkeiten geboten. Natürlich profitieren auch Fleischer, Bäcker und die Lebensmittelgeschäfte von den Reitgästen auf der Mühlviertler Alm. All dies wurde in Gruppenarbeit von den Schülerinnen und Schüler erarbeitet und soll bei der Berufsorientierung helfen. Der Reitverband der Mühlviertler Alm hat 2006 zum Jahr des Pferdes ernannt und so kam u.a. die Initiative mit den Schulen zustande.

Als Abschluss stand die Besichtigung eines Reitbetriebes auf dem Programm. Die Jugendlichen konnten wählen und haben sich für die StoneHill Ranch in Königswiesen entschieden. Das gebotene Programm war sehr abwechslungsreich und ob Schüler oder Lehrerin, alle haben an der interessanten Führung von Betriebsinhaber Felix Kern gespannt teilgenommen. Highlights gab es viele. Angefangen vom Lassowerfen, bis hin zur Besichtigung der Stallungen, Koppeln, Blockhäuser und des Schwimmteiches. Im Saloon wurden die Schüler vom selbstspielenden Klavier überrascht. Nach allgemeiner Pferdekunde durften die Schülerinnen und Schüler auch eine Schnupperreitstunde erleben.

Sicher war dies ein interessanter Einblick in einen Reitbetrieb und vielleicht hat der eine oder andere ja schon eine Idee, wie er sich später einmal im Reitverband der Mühlviertler Alm tatkräftig einbringen kann. Denn, neue und gute Ideen sind gefragt. Nur so können wir die inzwischen 20-jährige Aufbauarbeit der Reitverbände und der Touristikbüros erfolgreich am Leben erhalten.
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